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Sowas blödes aber auch, dass Ursache und Wirkung immer in kausalem Zusammenhang
stehen. Meine Eltern haben sich für Kinder entschieden, das kostet nunmal Geld.

Mehr wäre bei dir drin gewesen, oder du hättest Bafög bekommen. Darauf zu verzichten, so wie
ich es auch getan habe, ist völlig nachvollziehbar und in meinen Augen gehört sich das auch so.
Aber man muss sich als Kind nicht in eine Bittsteller-Position drängen lassen, wenn es um
Unhaltsansprüche den Eltern gegenüber geht.

Ist irgendwie ein bei Lehrerinnen und Lehrern verbreitetes Phänomen: Bloss keine
Anspruchshaltung, egal wie berechtigt sie ist. Eher noch dankbar sein für Dinge, die anderswo
völlig selbstverständlich wären.
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